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Zürich, 1. August 1948 Nr. 15

42.Jahrgang

Herausgegeben vom Schweiz.

Verband für Taubstummenhilfe

Offizielles Organ des Schweiz.

Gehörlosenbundes (SGB.)

Nationalratssaal
Siehe «Besuch im Bundeshaus», Seite 230.

Ein großer, ernster und
feierlicher Augenblick, September

1939. Die National- und
Ständeräte sind im Nationalratssaal

zur vereinigten
Bundesversammlung zusammengetreten.

Eben haben sie
Henri Guisan zum
Oberbefehlshaber der schweizerischen

Armee gewählt. Auch
die Bundesräte sind anwesend.

General Guisan schwört,
unser Vaterland mit aller
Kraft gegen jeden Eindringling

zu verteidigen. Alle
hören stehend dem Schwüre zu.
Links im Bild Plätze für die
Bundesräte, den Ratspräsidenten

und die übrigen Herren

des Büros. Rechts,
bogenförmig angeordnet, die
Plätze der Nationalräte. An
der Rückwand die 44 Plätze
für die Ständräte. In den
vorderen Ecken die Plätze für
die Presse (Zeitungsvertreter).

Das Bild zeigt nur die
linke Ecke. Oben die Tribüne
für die Zuschauer.
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